er 


London vom ER Februar. 
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b Se. Koͤn. Hoheit, den Prin⸗ 
zen don Wallis, hat man ir: 
naͤhere Nachrichten aus 
8 Belgthon vom 1. Bebel. 
Vorgestern wurden hier alle An⸗ 
falten ju der Abreiſe des Prinzen von 


lis und ſeines Gefolges nach dem 
Landſitze des Grafen von Egremont zu 


Petworth getroffen. Die Wagen ſtan, 
" 11 ſchon zur Abfahrt bereit, als des 
ittags auf einmal die unerwartete 
Nachricht gegeben ward. „Der Prinz 
ö befinde ſich ſehr krank.“ In vorletzter 
Nacht ebenen ſich Se. Kon. Hoheit 
ſehr ſchlecht. Des Morgens früh ward 


Wirkung that. 


2 Ourchl. 
I Funsigten ſich viele Perſonen nach dem 
Befinden des Prinzen, 


laſſen habe, 


Maat 50 Ba 2 RI 


> 
7 an 


See den 3. Marz ı 2 e 
— —.— 


f fand, daß der Ping ein ſtorkes Jie⸗ 
ber habe, und ließ ihm ſogleich zur 


Ader, welches auch die gewünſchte i 
Derr Barratt blieb, 
da das Fieber, noch immer, obgleich 


in einem geringern Grade, anhielt, 
geſtern den ‚größten Theil des Tags 


und die ane Nacht hindurch bei dem 


tienten. Heute Morgen er⸗ 


und erhielten s 
zur, Ankbott; „daß Se, Koͤn. Hoheit 
eine ſehr unruhige Nacht gehabt haͤt⸗ 
ten, daß das Fleber Sie nicht ver⸗ 
dab Sie ſich aber im 
Ganzen etwas beſſer befaͤnden.!“ Der 
Doetor Sir W. Farguhar, an den 


der Chlrurgus Barratt Ae Er ( gestern ein LErpreſſer nach London ge⸗ 


ſaldt 


tenmale jur Ader a | 
Abend vernehmen wir, daß Eile Hef⸗ 
tigkeit des Fiebers nachgelaſſen hat.“ 
Man hat ſeitdem auch aus Brigthon 


bie Nachricht, daß es ſich mit dem 
Befinden des Prinzen von Wallis ge 


beſſert hat, und daß keine Gefahr vor⸗ 
handen iſt. 

Es war zufolge der Bombay. Gazette 
am ı2ten Juli, als die Franzoͤſ. 
cabre des Admirals Linois, die am 
25ſten Februar von Breſt abgefegelt 
war, mit den Landtruppen unter er 
neral Decaen und van der Macs zu 
Pondichery ankam. Während ſie auf 
Engliſche Vollmachten aus Caleutta 


wartete, um in den Beſitz von Pon⸗ 


feht des mit dem Rajah S eigdjah 


dichery geſetzt zu werden, kam ein 
Franzoͤſiſcher Cutter (mit der Kriegs- 
Nachricht) zu Pondichery an, worauf 


die Escadre, von der 2 Lintenſchiffe 


und 2 Fregaften noch nicht angekom⸗ 
men waren, und die bloß aus dem 
Linienschiff Marengo und den Fregat⸗ 
iR Belle Poule, Sewillante und Ata⸗ 


Es⸗ 


ante stand, ſchleunig von Pondichery 


(hach Isle de W BR“, unter 
Segel gieng. 


Aus Oftindien wird geweſet, daß. 


ber Nizam von Decan am ken Au⸗ 
guſt geſterben, weshalb zu Bombay 
Trauer⸗ Salden gegeben wurden. Ein 
Sohn deffeiben folgt ihm in der Re⸗ 
gierung. Uaſre Oſtindiſche Compagnie, 
welche ſich des Peiſhwa angenommen, 


9 ER 


* 


12 * 


De Gouberneuß b Wellesley, 
war mit einer Armee von 2000 Mann 
gegen fie marſchirt und hatte am Taten 
Auguſt die Mahratten⸗ „Feſtung Ad mednu⸗ 


gur durch Sturm einnehmen laſſen. 


Der Verluſt dabei auf Engliſcher Seite 
war beträchtlich. Auf der Inſel 
lon ſind von den Malayen gegen 400 
Engliſche Soldaten und Offiziers er⸗ 
mordet worden,. 


ne 


Die Unterthanen des 


Koͤnigs von Kandy hatten ſich in 


Moſſe gegen die Engländer erhoben. 
London vom 4. Februar. 
(lber Holland) 

Ole offelellen Oepeſchen von det 
übergabe der Franföſtſchen Garniſon 
und Schiffe auf St. Domingo find 
endlich angekommen und werden wahr⸗ 
ſcheinlich beute Abend in der Hofjeie 
tung bekannt gemacht werden. Sie 
find von Jamaiea vom Gen. Duckworth 
mit der 8 Revolutiongire von 
44 Kanonen, Capitain Lock, abge⸗ 
ſchickt, welche in 23 Tagen von da 
zu Portsmouth 8 258 e iſt. Der 
Genergl Rochambeau, 6 andere Fran⸗ 


zoͤſiſche Generols und mehrere Staabs⸗ f 


Offielers ſind auf dieſer Fregatte in 
England angelangt; fie. werden aber 
keine Erlaubniß erhalten, nach Lon⸗ 
don zu kommen. Die ubrigen Franzsſ. 
Offieiers, 300 an der Zohl, befinben 


ſich auf ihr Ehrenwort zu Jamaica, 


wsſelbſt auch kurz vor der⸗Abfahrt der 
Nevolufionaire alle Ftanzoͤſ. Truppen, 
in allem 6000 Mann, angekommen 
waren. Die Nachricht, daß dleſes 


- 


ganze Corps nach einer Br ittiſchen Bes 


fig« 


en — 139 = | 2 


sung grade 8 hat man; bier 
nicht gern vernommen, und glaubt, 
48 waͤre politiſcher gehandelt geweſen, 
wenn ſie directe nach Frankreich zu⸗ 
rückgeſchickt wären. Die auf St. Do⸗ 
mingo genommenen Franzoͤſ. Schiffe 
beſtehen aus einem inienſchiffe von 74 
Kanonen, 3 Fregatten, 1 großen Cor⸗ 
mitte, 6 kleinen ausgerüſteten Schif⸗ 
fen und mehrern Kauffahrtey ⸗Tund 


Trans portſchiffen welche alle in Bar, 


er eingetroffen finde 5°... 211 
Poris vom 7. l at: 
Cuiber Holland.) 
Yoniral. Bruix iſt von Voten 
zu Paris angekommen, Er iſt bekannt⸗ 
lich kraͤnklich. i 
Unſre Kaper in jetzt viele Enge! 
liſche Priſen. Zu Sables iſt, nach 
dem Monteur, ein Engliſches Schiff 
aus Oſtindien aufgebracht, deſſen Werth 
auf anderthalb‘ Millſonen Frapken ge⸗ 
hatt wird. Das von Demerara mit 
eller Ladung von Zucker, Caffee und 
Cattun komwende Engliſche Schiff So. 
phle von 200 Tonnen iſt von dem 
Kaper la Bellone von Bordkaux ge⸗ 
nommen und daſelbſt aufgebracht. Man 


r Be 


ſchaͤtzt den Werth deſſelben auf u ; 


halbe Million ranken. . 
Am 27ſten Januar war zu. Sables 
an „fo faͤrchterlicher Sturm, wie ſich 
deffen. die aͤlteſteg beute nicht erinnern. 
. 55 See giena ſehr hoch. Es if‘ viel 
Schade angerichtet worden. Von einer 
Convoy von 350° Segeln, dle von 
Aiguillon abgegangen waren, find 19 
Schiffe gofrander. 


71 > — 


1 ur 


gerettet; die 


erinnern.“ 
Von 14 derſelben Walt ben viel Krankheiten. 
hat ab die Guter und Manuſchaft I: 


5 übrigen aber ſind mit 
Menſchen und Waaren untergegangen. 
Auch von 25. Schiſſen, die von St. 
Martin abgegangen woren, find meh⸗ 
rere verungluͤckt. Der Sturm hat 
auch zu Nancy und in daſiger Gegend 
vielen Schaden angerichtet und in 
Landſtaͤdten berſchitdene Sue um⸗ 
geworfen. 


Conſtantinopel vom 5 Januar. d 

Aus Syrien iſt⸗ die Nachricht eis 
gegangen, daß Abdul Wechab nebſt 
ſeinem Bruder ermordet worden. Der⸗ 
jenige, welcher die Pforte bon dieſem 


„Chef jener kriegeriſchen Arabiſchen Secte 


befreiet hat, die fo viel Aufſehen 


machte, hatte den Augenblick gewaͤhlt, 
we Abdul Wechab mit feinem Bruder 


inbruͤnſtig betete. Er fiel über ſie her 
und ermordete fie, che ihnen jemand 


von den Ihrigen zu Huͤlfe kommen 
konnte. 
nicht. 

dul Wechabs in die Hoͤnte, die ihn 


Der Mörder aber kutlom 
Er gerieth, ben Anhängern Ab⸗ 


wüthend in tauſend Stücke hieben. 


Die Nachricht von Diefero Begebenhelt 


hat hier und beſonders im Serail große 
Senfatton gemacht. Der Tatar, wel⸗ 
cher fie uͤberbracht hot, iſt anſehnlich 


beſchenkt worden und bie Pforte ſchmel⸗ 


chelt ſich, daß die Ruhe in Arabien 


nun bald voͤllig bergeſtellt ſeyn werde 


Wir haben hier jetzt eine fo warme 


Witterung, daß ſich die aͤlteſten Leute 


eines ſolchen gelinden Winters nicht 
Man beſorgt, in Folge 


In⸗ 


2 


V i 
vom t. . dalthiſchen Gaibispubirtim., 


Da durch den Todesfall des kn k. 


Raths und Phyſteus des Lemberger all⸗ 
gemeinen Krankenhauſes? 


fl. rh. und 150 fl. rh. auf Fiaker, in 
Erledigung gekommen iſt, ſo haben 
diejenigen, welche dieſe Stelle zu er⸗ 
langen wuͤnſchen, ihre dlesfaͤlligen mit 
allen blezu' erforderlichen Kenntniſſen 
und Faͤbigkeiten erprobenden Behelfen 
verſehene Geſuche , binnen 6 Wochen, 
und zwar bis zum letzten Mär l. J. 


bei dieſer Landesſtelle e ö 
i haltenen Schätzung auf 152556 fl. pol. 


u re einzubringen. 
TEN am 10. Senat 1804. 


Fat ER OR ET 
8 3 5 a 
n 1 255 2 

u Br nen IR 
Ries m Ku dim ung Rn 


f auf, den 1 ſten April l. 
Beiſatze allgemein ausgeſchrieben, daß 


Avertiſſemente. 


Joſeph Knte, 
die Phyſieatſtelle mit dem damit pers 
bundenen Gehalt von jaͤhrlichen 400 


5 Vf. 
een = nes 


u 7 Sahar e von ſchechen 300 fl. berbug⸗ 


denen Syndikatsſtelle wird der Konkurs 
mittels hoher Gubernial⸗ Verordnung 
J. mit dem 


ſich die Kandidaten, die jedoch mit den 
noͤthigen Wahlfaͤbigkeiesdekreten ſowohl 
ex linea politica als auch judiciali 


an k. Kreis amte zu melden haben. 
Klalan den 20. Februar 180, 


Freiherr d. Hohn, R 
Kreis ſekretaͤr, 2 


n ne l 


an‘ 757 i 
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rechte in Weſtgalizien wird mittels ge⸗ 


gemacht: daß die Peter Dyarpwgfie 
ſchen Fridalgüter mittels öffentlicher 
Verſteigerung an den Wheel 
werden verkauft werden, und iwaß; 


2) Die im Kielzer Kreiſe gelegenen, 
nach der am 24ten Mai 1797 abge⸗ 


abgeſchaͤtzten Guͤter Strzalkow ſamit 
Zubehöͤten Kuchary und Rusinow⸗ ar 


b) Die in demſelben Reife u 
nen Guͤter Jurkow in dem am igten 
Mai 179% durch eine gerichtliche, Ab⸗ 


Zur Veſetzüng ber bei dem Oswien⸗ ſchätzung auf 218047 fl. pol. 6 3½ gt. 
einer Dogifrat erledigten mit einem A beſtimmlen Schoͤtzungswerthe.: danng 


c) bit 


verſehen ſeyn muſſen, noch vor dem 
Iten April d. J. bei dem Myslentett 


Bon Seiten ber k. b. krafaut Lande | 


genmärfigen, Edikts öffentlich, „Örfannt 


a 


2 895 die im Madomkt Kreiſe geltgenen 


Guter Brzüza ſammt Zubehoͤren Wielka 


Brzus ka, Marhaudw Adamo und 


Sewerynow, nach del om Sten Ok⸗ 


fl. pol.“ 


23 


8 tober 1 gerichtlich abgt haltenen 


Schötzüg i * e ee 


Die uit bieſer Guter 
bel den hieſigen k. k. Laubrechten am 


Iten Juni 1804 abgehalten werden, 


und ktoar under nächſtehenben Bedit⸗ 
güngen. — Jeder Kaufluſtige wird 
beebunden fehn, zur Sichethelt der, 
Eilitaztonsakte den Toten Shell des 
Schaͤtzungswerthes, und das vor dem 


5 Anfange der kigttaßlon in die Haͤnde 
der bazu 
baarem Gelde zu erlegen; 


ernannten Kommiſſion in 
anders! wird 
it gar Lizitazion nicht zugeläſfen werden. 


29 Täbulariſche Kauzionen oder ‘Erz 


fahleiftüngen konnen nicht vokgeſchülgt N. 


werden, denn dieſe werden and ſelbſt 
einen Gläubiger vom Ertrag des 9 
geldes' nicht befreien. 
3) Der letzte Lizitant, der den 
größten! Kaufſchilling angeboten hat, 
wird verbunden seyn dheſen Kaufſchil⸗ 


5 1151316 


er 


ling, nach Abſchlag des erlegten Reu⸗ 
geldes, am 23 ten Juni 1804 in. 


iner gangbaren Mine aus Gerichts- 1 


bepoſſtum obzuführen; H well er anbers 
das Eigeuthumsdekret nicht wird er⸗ 
halten koͤnnen, ſondern wird vielmehr 


uhne die geringſte Zögerung eine neue . 
Lizitazion auf leine Gefahr, vorgenom⸗ 
men werden, und ein ſolcher, der 
dieſe Bedingung nicht erfäͤllt, 


5 wird 
nicht nur das erlegte Reugeld verlie⸗ 


welten Termin In Eigyelugeier® Kauf⸗ 
chilling bel der Eizitazion ausfällt, das 
Abgaͤugige der Konkursmaſſe zu erſeſ en 


U uin 


nerbundmg ſeh un. 
4) Sollte ein ſichergeſtellter Glaͤubi⸗ 
oer, Ger! Ozarpwskiſchen Maſſe Kaͤulir 


ſavetden , deſſen Forderung in der zwei ⸗ 


ten Klaſſe unſtreitige Prioritaͤt hat, 
oder ſollte 8 ſich aus dem Zuſſande 
der Maſſe augenſcheinlich ergeben, daß 
die ſichergeſtellte Klaſſe bet Glaͤubiger 
gänzlich befriedigt werden kann; in 
dieſem Falle wirb ueln ſolcher Käufer 
von Erlegung des Betrags, der ſei⸗ 
ner jn der Maſſe gerichtlich zuerkann⸗ 
ten mit einer unfehlbaren Prioritaͤt ver⸗ 
ſehenen Forderung gleichkommt. be⸗ 
freiet werden, den übrigen Kauf ſchil⸗ 
ling aber, der ſeine⸗ Forderung uͤber⸗ 
Reigt, wird er ebenfalls am 23tem 
Jugi dog und zwar unter der Ahn⸗ 
dung des ten Artikels ans Gerichts⸗ 
depelitum abzufuͤhren verbunden ſeyn⸗ 


) Sobald der Kaͤufer dem Zten 


und Aten Artikel gemäß den Kauf⸗ 
ſchilling am beſtimmten Termin wird ah⸗ 
gefuhrt haben, erhaͤlt er alſogleich das 


Eigenthumsdekret der erkauft Guter 


und die Einbindung 91 ; 
6) Die Einantwortung diefen Kraft 8 
3 erworbenen Guter: wirb 
b can e eg, | 
inem Gläubiger, der Maſſe, 

= + dieſet ‚Güter feuft, werden 
die Inteteſſen von „jener Summe, die 
bei ihm verbleibt, bis zur eudltchzr 
Vertheilung zum Saften der Maſſe zu 
Joo gerechnet werden, die er der 


zen, fondern auch ud wenn aim Maſſe wird Bu bezahlen Heben; aus. 


3 


ges 


e 


die ihm von feiner. eigenen. Forderung 


zukommenden Intereſſen, bei der Ver⸗ 


Aheilung in Erſatz kaͤmen. 
Alle Kauffuſſige werden daher hie. 


mit auf den 16ten Juni l. J. um 
9 Uhr Vormittags an dieſe k. k, Land⸗ 


rechte * Lnitozion vorgeladen. i 


ai 


29 5 


; mine, 5 
Valentin ichockl, a 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 


kaut bandrachte in Weſtgolizlen. 


2 Gier IRRE ERS 
5 ps . elsner; 2 
Ilie ut ar td 1 er 1 


Er — x Dre 
Von Selen der k. t., kratouer band. 

bechte in Weſtgalizten wird mittels ge. 

genwotigen Edikts öffentlich bekannt 


8 * 


gemocht: aß die im Radomer Kreiſe 


belegenen zut Michael Ehroselnskiſchen 


Konkurs maſſe gehoͤrigen Guͤter Bierwee 
am ngten Maimonat l. J. um 9 Uhr 7 
Wormittags bei dieſen k. k. kandrech⸗ 


ten durch Verſteigerung werden verkauft 


werden, und zwar unter nachſtehenden 


Bedingungen: Sl Tran 


Ic 


an 19 Der Festeis wird 077584 


8 fl. pol. 2 gt. ferdefege, 


$ a), Feder Kaufluſtige if: gehalten ben RE 
„aoten Theil des Sigfalmertbeg, vor, der 


i a als Reugeld zu erlegen. 


76 3): Der Koͤufer wird verbunden ſeyn 
m OR Kauſſchluing im baaren 


benommen, wenn Biefe Qutserfien, Ah 


13 9317 Bon 


5 Gelbe. binnen 14 Fan vom. ur 


der Lizitazion an abzuführen, unter 
der Ahndung: daß ſonſten eine neue 
Ligitozion auf: feine Gefahr erfolgen 
wird z die Fiskalſummen ausgenommen, 
in Anſehung deren der Meiſtbiethende 
ſchuldig iſt innerhalb 6 Wochen vom 
Toge der Lizitazion an, mittels eines 


Gubernial⸗Beſcheides zu beweiſen, daß 
go den 1. Sehrnar 3804. a 


35 0 0 ed eker von wirtemtei 1 


gedachte Summen noch ferner bei den 
Gütern, verbleiben, koͤnnen; wenn er 
aber nach Verlauf Nees Termins den 
Gubernilkonſens nicht. heibringt, wird 
er verbunden ſeyn auch dieſe Summen 
abzuführen, unterdeſſen aber wird die 
Verwaltung dieſer Guͤter zum Admi⸗ 
hiſtcgtor der Konkursmaſſe gehoͤren. 

AJ Der Käufer, wird gehalten ſeyn 
‚denjenigen Pachtheſger in dem Befige 
der In Pacht gegebenen, Guter bis 
Johanni, das iſt; bis 22225 Jun 
1804 zu erhalten, 

Die Kaufufigen werden, Naher von 
dieſen Bedingungen und von dem Li⸗ 
itagionstermine berſtaͤndigek. 8 
e den 18. Februar 1804. a 

Joſeph von eee 971070 
Gtlinek, 9 
; Lichockt, A A 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. 5 s 
kauer . in Weſtgalizlen. 
f Elsner, . 
8 719 8 Nee 
— o' — 
Anta ngA9 ung. 
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dr Hofolge Ynfinnens. den. fi; Bing 8 


chen Siaſtholterey dom 20ten: Deeem⸗ 
uber v. 8. wird bekannt gemacht; daß 
b 


Der Herr 


ein. vom Namen und von dem Orte 
feiner Geburt oder feines. 1e 


unbekannter Jude vor anberthalb Jah⸗ 


ren 3. Faͤſſer Wein von Miskoleß nach 


Keswark burch einen Wirth eines Kes⸗ 

makker Vorſtadtwirthshauſes überfuͤh⸗ 
ren ließ „ mit dem Bedeuten; ; er Jude 
wiirde. in, einigen Wochen aus Gali⸗ 
zien kurückkommen, und den Wein ſo⸗ 
dann; ubernehmen. Da nun dieſer 
Jude nicht wieder zurückgekommen, ſo 
find die 3 Faͤſſer Wein zu Verhuͤtung 
eines weitern Verderb ens, 
ſchon wirklich an men wurde, 
beraͤußert worden. Es habe daher der 
Eigenthuͤmer dieſes Weines, oder deſ⸗ 
ſen Erben ſich bei dem Jes marker Ma⸗ 
; giftrat vom Iten-November d. J. an⸗ 
gefangen, binnen einem Jahre ſelbſt 


wu fellen, und den Anſpruch auf den 


aus dem Verkaufe dieſes Weins ein⸗ 
gelöftin Geldbetrag gehörig zu erwei⸗ 
8 1 Ba on 


nen, 2 in Krakau. 
Am 22. Februar. 8 

der Herr Johaun von Patſchek mit 
Gattin und 1 Bedienten , wohnt auf 
dem Stradom Nro. 16., kömmt von 
Sabolv, mn, 

art von Ruſockt 1 

dienten, en in der Stadt Ard. 
91. fee vom Lände. 

f m 24. Februar. 2 

Der Se Se von Hublicki, 915 
auf dem Kleparz Rip. 17., Eizrirnt 
vom Rande. 

Der Herr Anton von biſſcki mit 2 Be, 
dienten, wohnt in der 

N Abu dem Lands HE 


welches 
Der Herr 


; 55 - 
3 Pr 53 b 
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Der, Herr. Anderegg von Rotermund 
e wohnt in der Stadt. 
60 komt. vom Lande. 


8889 21 


035 25, Febtuar. 

. F. k. ene e Herr Jo⸗ 
haun Julius Groß mit 1 Bedienten, 
wohnt in der Stadt Nro. 504 
koͤmmt von Lemberg. 

bie Herren Joſeph und Ignaz von 
Jandwski mit 2 Bedienten, wohnen 
in der Stadt Nro. 536. kommen 


aus Dligolüten. 
5 Der 


Herr Georg von Ruſecki mit 2 
Bedienten, wohnt in der Stadt Nro. 
518. koͤmmt von Suchau aus k. . 
Schl eſſen. ; 

Joſeph von Boruckf mit ı 
Bedieuken, wohnt auf dem Kleparz 
Nro. 24., koͤmmt vom Lande. 


Der Herr Joſeph von Dombrowakt 


mit 1 Bedienten „wohnt in der 
S Pro, 358.) koͤmmt aus Ruß⸗ 
an * 

Der Herr, Matheus von Hiroſch, wohnt 
auf der Weffola No, 248. Zu 
vom Lande. 


Der Herr Andreas von e enen 


mit 2 Bedienten, wohnt auf 
Kleparz Nro. 40, koͤmmt RR in 
preußen. AR 
Am 27. ee ; 
3 Herr Joſeph von Dembski mit 
Sebienten, wohnt in der Stadt 
Nis. 474, koͤmmt vom Lande. 


Der Herr Anton von Popiel mit 2 Be⸗ 


dienten, wohnt auf dem Kleparz 
Nuo. 5. kömmt vom Lande. 


1 


> 

1 in Kaka und den Vor⸗ 
N ſtädten. SE 
8 a 20, Febilide, 

- Bere Franz Gadomski, 29 
i Neben an der Waſſerſucht / in 


adt Nro. 46 — 
Dem J n J ane e T. debe 
Wochen alt, an der en! Hu 
auf dem r Steaban Dig, 1 
m 


2 
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* = en RAN 
Am 215 Februar 
Di: Blaſſus Dee 0 10 e 
3 ⁰ Jahr 10 95 1 5 Sit nen, 
auf dem Sand Mo 
Die Bäckerin Dor BR A dp 
40 Jahre alt ‚an der Wafer 
auf dem Kleparz Neo. 130 
Dem Schänfer Kastner f l. 
D. ee „ Jabie alt, am 
ckkathar, in der Stadt Niro. 320. 
San er Vinzens Kopatzinokt Y S. 
Konſfantin, 3 Sage alt, au Konpul⸗ 
ſionen, in der Stadt No. 222. h 
Den Kutscher Martin Saivliforiett 4 
S. Valentin, 1 Monat alt, an 
Konvulſtonen, in der Stadt Nr. 471. 
Die Bürgerin Therefia Schindlerin, 33 
Jahre alte, am Nerdenfieber „ auf } 


+ * An * e 
„Am 23, Februar, x 
Den Drechsler ineifter Daniel Suter 
art, 2 Tage alt, an Konvuſſſo⸗ 
enen, in der Stadt Nro. SO en 
0 an Solemea Batl kowa i: S. Jofeph n 
Jahr alt, am ek auf 
"den Sand Nro. 235, . a 
Am 24. Februar. 5 
Ole Bürgerin Ehriſtina s Maſchinkowa, N 
77 Jahre alt, an der Waſſerfucht 
5 in der Stadt Rio. Fs. 
i Sm Andreas Kuchar ski ſ. T. Marian: 
„ta, 1 Jahr alt, am ee 
in der Stadt Nro. 275. f 
: Am 23. Febtugr. RER 
8 Dem Laurenz Ziembinski 755 Ach 6 
Johann, 7 Jahr alt, an der Abs 
zebrung, anf. dem Keſfwir Nr. 38.5 


dem Sand Nro. 57. 5 Dem Blettſchneider Gregor Gruſchewf 

Dem Hausmeiſler Alois Trepfarf T. . Marlaung, 9 Woehen 10 15 
Lud wiga, 2 Jahre alt, an — 5 1, # Steckkathar, in 1 Ziietzintez Rrö⸗ 326. u 

uf 1 e re Den um: Johann Patſcha ſ. S. 

22. Februar. + un, 4, Sabresalt,; am Steck⸗ 

Dem ER Dark Machens ge⸗ 3 KA „ An Sidler ines Km 3 
linka f. T. Marianna, 22 Jahre alt, % Das Mertens ib Roſalia Beteſinskg, 8 
. der Waſſerſucht in det Stadt |: 96 Side galt, an Schwächek, = 

ro, 500. der Städt Proz 
Dem ral geen, Mathias Nin A e et 


Zawkfala f. S. Philipp, ro Monate Dem Tagloͤhner Stanigl, 
alt, an der Wehe auf dem . S. 9100 au 
et Nro. 110. a 


aus Baton, 
Joſeph, 7 Jahre alt, an der Ab? 
bebrung, auf Reim nn Nr. 297 


in» 


12 


3 = use. 


2 


10 Masktpreife,, u 
N de Februar 180 3. Jan EAN 


Bit gert Weben x 15 are 
— — Korn 3447 
— — Gersten 2 35 53 
9— — 1 2 1 


ee und Fr 30 8 Sm 175 N k. k. ede. i 
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